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Leipzig, Stadt
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Leipzig * 3505; 3504

Doppelmietshaus in offener Bebauung, mit Einfriedung; Putzfassade, prächtiger Reformstilbau mit erlesener 
Ausstattung, baugeschichtlich und ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Doppelwohnhaus, 1911-1912  für Hermann Probst und den Architekten Max Todt, der die Pläne entwarf, 
erbaut. Der dreigeschossige Bau mit ausgebauten Mansarddach erscheint in den Formen eines moderaten 
Neoklassizismus. Das Fassadenbild wird bestimmt durch die charakteristische Hochrechteck-Gliederung, 
wie sie in den schmalen, zu Dreiergruppen zusammengefaßten Fenstern, der geometrischen Dekoration der 
Sohlbankfelder und der vertikalen Erkerteilung zutage tritt. Der Rustikasockel, das darüber  umlaufende 
Putzband und das Fensterband im Mansarddach geben dieser vertikalen Ausrichtung die notwendige 
horizontale Harmonisierung.
LfD/1998/2002

Denkmaltext

1911-1912 (Doppelmietshaus)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

XXXII/50/25

1992

Doppelmietshaus in offener Bebauung, mit EinfriedungBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09291480 F

2020

Nitzsche, Mathis
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2020

Nitzsche, Mathis
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Auszug aus der Denkmalkarte
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